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April

Mo 1. 4. 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
   zum Ostermontag · GP J. Weiß
Mi 3. 4. 19.30 Uhr Informationsabend zur Arbeit des Brücke e. V.
Do 4. 4. 9.30 Uhr Frauentreff
Fr 5. 4. 19.15 Uhr „Oasenzeit“ – Hauskreis für Frauen
   (Kontakt: Petra Bläser 0 35 91 - 46 04 44)

So 7. 4. 15.00 Uhr Gottes Wort für alle · Br. M.-T. Wardein
Di 9. 4. 19.15 Uhr Frauenbibelkreis
Fr 12. 4. 19.00 Uhr Thematischer Bibelgesprächsabend

So 14. 4. 9.30 Uhr Bezirksgemeinschaftstag s. Extraeinladung
Mo 15. 4. 16.00 Uhr Bibelkreis Gesundbrunnen
   (Kontakt: Karin Priebs 0 35 91 - 5 19 21 86)
Di 16. 4. 19.15 Uhr Frauenbibelkreis
Mi 17. 4. 19.30 Uhr Gebetsstunde
Fr 19. 4. bis So 21. 4.  Wochenendfreizeit in Jonsdorf

Di 23. 4. 19.15 Uhr Frauenbibelkreis
Mi 24. 4. 19.30 Uhr Mit der Bibel im Gespräch

So 28. 4. 10.00 Uhr Gottes Wort für alle · GP J. Weiß 
   mit Kinderstunde

   (Beginn der Predigtreihe – s. Rückseite)

Mo 29. 4. 16.00 Uhr Bibelkreis Gesundbrunnen
   (Kontakt: Karin Priebs 0 35 91 - 5 19 21 86)
Di 30. 4. 19.15 Uhr Frauenbibelkreis

Seid stets bereit, 
jedem Rede und Antwort zu stehen, 
der von euch Rechenschaft fordert über 
die Hoff nung, die euch erfüllt. 1. Petrus 3,15
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Mi 1. 5. 19.30 Uhr Mit der Bibel im Gespräch 
   Eigenverantwortung – Tageslese

Do 2. 5. 9.30 Uhr Frauentreff
  19.00 Uhr Sitzung des Ortsvorstandes
Fr 3. 5. 19.15 Uhr „Oasenzeit“ – Hauskreis für Frauen
   (Kontakt: Petra Bläser 0 35 91 - 46 04 44)

Sa 4. 5. 8.00 Uhr Großer Frühjahrsputz

So 5. 5.  Landeskonferenz in Glauchau s. Innenseite

Fr 10. 5. 19.00 Uhr Thematischer Bibelgesprächsabend

So 12. 5. 10.00 Uhr Gottes Wort für alle · GP K. Hellwig
Mo 13. 5. 16.00 Uhr Bibelkreis Gesundbrunnen
   (Kontakt: Karin Priebs 0 35 91 - 5 19 21 86)

Di 14. 5. 19.15 Uhr Frauenbibelkreis
Mi 15. 5. 19.30 Uhr Gebetsstunde

So 19. 5. 16.30 Uhr Pfingstgottesdienst
   im Feldschlößchengarten · GP J. Weiß
   anschließend gemeinsames Grillen / Abendessen – 

   Bitte Salate und Beilagen mitbringen

Di 21. 5. 19.15 Uhr Frauenbibelkreis
Mi 22. 5. 19.30 Uhr Mit der Bibel im Gespräch
Fr 24. 5. 19.00 Uhr Filmabend „Begnadete Hände“

So 26. 5. 10.00 Uhr Gottes Wort für alle · GP K. Hellwig
   mit Kinderstunde

Mo 27. 5. 16.00 Uhr Bibelkreis Gesundbrunnen
   (Kontakt: Karin Priebs 0 35 91 - 5 19 21 86)

Di 28. 5. 19.15 Uhr Frauenbibelkreis
Mi 29. 5. 19.30 Uhr Mit der Bibel im Gespräch

Mai
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles 
dient zum Guten. 
Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll 
Macht haben über mich. 1. Kor 6,12
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So 2. 6. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Johannes Gerloff
   (Journalist und Theologe aus Jerusalem)

Mi 5. 6. 19.30 Uhr Mit der Bibel im Gespräch
Do 6. 6. 9.30 Uhr Frauentreff
Fr 7. 6. 19.15 Uhr „Oasenzeit“ – Hauskreis für Frauen
   (Kontakt: Petra Bläser 0 35 91 - 46 04  44)

So 9. 6. 10.00 Uhr Gottes Wort für alle · GP Veit Dietrich
   Sammlung des Aufbaudankopfers

Di 11. 6. 19.15 Uhr Frauenbibelkreis
Mi 12. 6. 19.30 Uhr Allianzgottesdienst für verfolgte Christen
   in der Michaeliskirche

Fr 14. 6. 19.00 Uhr Thematischer Bibelgesprächsabend

So 16. 6. 16.30 Uhr Gottes Wort für alle · GP J. Berchner
Di 18. 6. 19.15 Uhr Frauenbibelkreis
Mi 19. 6. 19.30 Uhr Gebetsstunde

So 23. 6. 10.00 Uhr Gottes Wort für alle · GP B. Rösch 
   mit Kinderstunde

Di 25. 6. 19.15 Uhr Frauenbibelkreis
Mi 26. 6. 19.30 Uhr Mit der Bibel im Gespräch

So 30. 6.  Gemeinsamer Gottesdienstbesuch

Juni Mose sagte: Fürchtet euch nicht! 
Bleibt stehen und schaut zu, wie der HERR euch 
heute rettet.  2. Mose 14,13
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Weitere Informationen

TEENS-  UND  JUGENDTERMINE  EC-BAUTZEN

Jeden Freitag 17.00 Uhr    Teenkreis Am Feldschlößchen 6, Bautzen
 19.00 Uhr Jugendkreis Am Feldschlößchen 6, Bautzen

Was Wann Wo findest du genauer unter: www.ec-bautzen.de

Uns erfüllt Hoffnung.
Das ist eine starke Aussage. Vor allem, 
wenn man die Verse im Zusammen-
hang liest. Da geht es um Leiden 
und erfahrene Verleumdung. Das was 
die Empfänger des 1. Petrusbriefes er-
leben, war also eher bedrückend 
und gar nicht so hoffnungsfroh. Und 
die Wolken der politischen Wetterlage 
wurden damals immer dunkler.
Es geht Petrus aber gar nicht um die 
Hoffnung auf ein ruhiges, schönes Le-
ben mit guter Gesundheit. Was Hoff-
nung bedeutet, schreibt er gleich am 
Briefanfang. Es geht um einen Horizont 
jenseits aller aktuellen bedrückenden 
Dunkelheiten. Petrus schreibt von einer 
lebendigen Osterhoffnung, von einer 
Zukunft jenseits all unserer Urlaubs-
pläne und Gesundheitsvorsorge.
Als Kind Gottes gehörst du zur ewigen 
Welt. Jesus ist nicht deshalb Mensch 

geworden, um unser menschliches 
Leben etwas zu verbessern, sondern 
um uns ein ganz neues Leben zu 
schenken.
Als Jesus am Grab des Lazarus mit 
Martha spricht, sagt er zu ihr: „Ich bin 
die Auferstehung und das Leben. Wer 
an mich glaubt, der wird leben, ob er 
gleich stürbe; und wer da lebt und 
glaubt an mich, der wird nimmermehr 
sterben. Glaubst du das?“
Besonders die letzte Frage dürfte sehr 
entscheidend sein. Wer diesen Worten 
Jesu vertraut, der hat eine lebendige 
Hoffnung in sich. Das ist eine Hoff-
nung, die auch angesichts des Todes 
lebendig bleibt.
Können wir davon reden? – Wir kön-
nen es zumindest immer wieder üben 
und uns als Christen untereinander er-
mutigen und stärken.
 Jonas Weiß

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft 
fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt. 1. Petrus 3,15

Überdacht ...
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Seit einiger Zeit verwandelt sich 
unser Gemeinschaftssaal am Frei-
tagabend öfter in einen Kino-
saal. Anfangs gelegentlich, mitt-
lerweile (fast) jeden Monat 1 ×, 
treffen sich Menschen aus unsrer 
Gemeinde, aber vor allem auch 
darüber hinaus aus dem Freun-
des- und Bekanntenkreis zum ge-
meinsamen „Filme gucken“. In 
den angebotenen Filmen spielen 
der christliche Glaube und die Be-
ziehungen von verschiedensten 
Menschen zu Gott immer eine 
wichtige Rolle. Die aktuelle Jesus-

Verfilmung „The Chosen (Der Erwählte)“ mit mehreren Folgen 
zieht sich bisher als roter Faden durch unser „Kino“-Programm. 
In dieser Serie wird das Leben Jesu, seiner Nachfolger und Zeit-
genossen sowie die Beziehung der Jünger zu Jesus und unter-
einander ausführlich, zeitgemäß, sehr menschlich und über den 
biblischen Hintergrund hinaus beleuchtet. Neben dieser Serie 

Filmabende  im  Feldschlö
gab es auch eine ganze Rei
lichster Thematik zu sehen
und historischen Hinterg
schichte von Pastor Holme
die Entstehung des Weihn
es 20–30 Personen, die si
tausch darüber und die Ze
nießen. Im letzten Septem
letzten Platz gefüllt – in Zu
Israelfreunden gab es eine
Abende rundum zum Geni
Wohl nicht zu kurz. Geträ
Kleinigkeiten stehen, liebe
deren Anlässen, wie den Is
sche Köstlichkeiten. Um die
sich das Ehepaar Löffler u
zu einer Gemeinschafts-A
an dieser Stelle herzlich ge
Am 24. Mai steht der näch
Hände“ flimmert dann üb
einem „Kinobesuch“ in uns
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Alles Liebe…

PROGRAMM

10.00 GOTTESDIENST
Alles Liebe…

Verkündigung: 

Musikalische Verkündigung:

12.00 ZEIT ZUR BEGEGNUNG 

14.00 GOTTESDIENST
Alles Liebe… 

Verkündigung: 

Musikalische Verkündigung:

 

Landeskonferenz
Sachsenlandhalle Glauchau

5. Maiihe von Einzelfilmen mit unterschied-
n – meist auf wahren Begebenheiten 
ründen basierend. So z. B. die Ge-
er und dem Ehepaar Honecker oder 
nachtslieds „Stille Nacht“. Meist sind 
ich treffen, um die Filme, den Aus-

eit der Begegnung gemeinsam zu ge-
mber war der Saal sogar bis auf den 
usammenarbeit mit den Sächsischen 
en Film zu 75 Jahre Israel. Damit die 
ießen sind, kommt auch das leibliche 
nke, Obst, Knabbereien und andere 

evoll hergerichtet, bereit – zu beson-
sraelabend, gab es sogar landestypi-
e Vorbereitung der Abende kümmert 

und weitere Mithelfer, die das Ganze 
ktion werden lassen. Ihnen allen sei 

edankt.
ste Film im Programm – „Begnadete 

ber unsre „Leinwand“ – und lädt zu 
ser Gemeinschaftshaus ein.

Geralf Schneider
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GEBETSKREISE

MONTAG Frauenmissionsgebetskreis 14.30 Uhr
  15. 4. + 13. 5. + 17. 6.
  (Kontakt: Erika Rost 0 35 91 - 30 11 41)

MONTAG im Feldschlößchen Treff unterm Kreuz 18.00 Uhr
  (Kontakt: Ines Löffler 03 59 30 - 5 21 48)

MONTAG Allianzkreis 19.00 Uhr
  bei St. Michael

DIENSTAG Gebet für Israel 18.30 Uhr
  2. 4. + 7. 5. + 4. 6.
  (Kontakt: Matthias Löffler 03 59 30 - 5 21 48)

MITTWOCH vor der Bibelstunde 19.00 Uhr

SONNTAG 1/2 Stunde vor der Gemeinschaftsstunde

Am Feldschlößchen 6 

02625 Bautzen

Internet
www.lkg-bautzen.de

E-Mail
kontakt@lkg-bautzen.de

..........................................

Spendenkonto 
LKG Bautzen 

IBAN: 

DE94 8555 0000 1000 0171 21 

BIC-Code (SWIFT): 

SOLADES1BAT 

Kreissparkasse Bautzen

...........................................

Geschäftsführender

Gemeinschaftspastor (GP): 

Jonas Weiß

0 35 91 - 30 39 93

Gemeinschaftsleiterteam: 

Geralf Schneider 

0 35 91 - 4 24 40 

Christoph Schneider 

0 35 91 - 35 11 68

Bernd Tittel

0 35 91 - 30 54 70

Titelbild: Thomas Wuschick

Landeskirchliche Gemeinschaft

BAUTZEN

SONDERVERANSTALTUNGEN IMPRESSUM

28.04. 10:00 Geduld
12.05. 10:00 Sanftmut
26.05. 10:00 Güte
09.06. 10:00 Freude 
16.06. 16:30 Selbstbeherrschung
23.06. 10:00 Friede
07.07. 15:00 Treue
14.07. 10:00 Freundlichkeit 

mit Jonas Weiß
mit Karsten Hellwig
mit Karsten Hellwig
mit Veit Dietrich
           mit J. Berchner
mit Beate Rösch
mit Thomas Hoffmann
mit Jonas Weiß

Predigtreihe
Der Glaube an Gott bringt uns gute Früchte.
Dinge, die uns gut tun und fit machen 
für unser Leben. Gemeinsam nehmen 
wir diese Früchte unter die Lupe.
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